
Vorstand: Philipp Langendörfer (Vorsitzender),
Rudolf Bönsch, Reinhard Kunz, 
Natalie Laus-Krämer.

Sitz der Gesellschaft:  Mannheim
Handelsregister:  Amtsgericht Mannheim HRB 724799

Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft erstreckt sich auf die Schließfachversicherung, 

die Versicherung gegen Feuer-, Elementar- und sonstige Sachschäden, die nicht 

substitutive Krankenversicherung, die Unfallversicherung, die Versicherung gegen 

sonstige finanzielle Verluste und die Vermittlung von Versicherungen.

Zustandekommen des Vertrages

Der Versicherungsvertrag  kommt mit der Annahme des Antrags zustande. Maßgebend für 
die Vertragsanbahnung ist das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Bindefrist

Die Bindefrist richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften des bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB), insbesondere § 147 Abs. 2. 
Ihr Widerrufsrecht bleibt hiervon unberührt.

Vertragssprache

Maßgebliche Sprache für das Vertragsverhältnis einschließlich aller gesetzlich vorgegebenen 
Informationspflichten ist Deutsch.

Aufsichtsbehörde

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht  
(BaFin), Dreizehnmorgenweg 13-15, 53175 Bonn

Informationen zu außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren

Fragen oder Beschwerden können an die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BaFin), Dreizehnmorgenweg 13-15, 53175 Bonn, oder an den Ombudsmann für die priva-
te Krankenversicherung gerichtet werden. Die astra Versicherung AG hat sich verpflichtet, 
am Streitbeilegungsverfahren des Ombudsmanns für die private Krankenversicherung teil-
zunehmen. Die Entscheidungen des Ombudsmanns haben Empfehlungscharakter. Der Om-
budsmann kann in solchen Fällen tätig werden, in denen weder eine andere Verbraucher-
schlichtungsstelle angerufen wurde noch in der Sache ein Rechtsstreit bei Gericht anhängig 
oder entschieden ist. Weitere Informationen über den Ombudsmann sind im Internet unter 
www.pkv-ombudsmann.de aufrufbar. Die Postanschrift lautet: PKV-Ombudsmann. Postfach 
080632, 10052 Berlin.

Verbraucher, die diesen Vertrag online (z. B. über eine Webseite oder per E- Mail) abgeschlos-

sen haben, können sich mit ihrer Beschwerde auch online an die Plattform http://ec.europa.

eu/consumers/odr/ wenden. Die Beschwerde wird dann über diese Plattform an den Versi-

cherungsombudsmann weitergeleitet.

Die Möglichkeit des Versicherungsnehmers den Rechtsweg zu beschreiten, bleibt unberührt.

Weitere Kundeninformationen zur Zahnzusatzversicherung für 
Versicherte gesetzlicher Krankenkassen AstraZahn 2022 mit den 
Tarifstufen Perfekt/Plus/ Mega/Sieger

Versicherer: astra Versicherung AG 
Dudenstraße 46, 68167 Mannheim



Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1

Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen und besondere Hinweise

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb einer Frist von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen.
Die Widerrufsfrist beginnt, nachdem Ihnen

• der Versicherungsschein,
• die Vertragsbestimmungen,

einschließlich der für das Vertragsverhältnis geltenden Allgemeinen  
Versicherungsbedingungen, diese wiederum einschließlich der Tarifbe-
stimmungen,

• diese Belehrung,
• das Informationsblatt zu Versicherungsprodukten,
• und die weiteren in Abschnitt 2 aufgeführten Informationen 

jeweils in Textform zugegangen sind.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des    
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

astra Versicherung AG 
Dudenstraße 46 
68167 Mannheim 
Telefon: 0621 1247682‐0 
Fax: 0621 1247682‐642 
E‐Mail: info@astraversicherung.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und 
der Versicherer hat Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs ent-
fallenden Teil der Prämien zu erstatten, wenn Sie zugestimmt haben, dass 
der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den 
Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, 
darf der Versicherer in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um 
einen Betrag in Höhe von 1/360 des im Versicherungsschein ausgewiese-
nen Jahresbeitrags pro Tag bei Jahreszahlung bzw. 1/30  des im Versiche-
rungsschein ausgewiesenen Monatsbeitrags pro Tag bei Monatszahlung an 
dem Versicherungsschutz bestand. Der Versicherer hat zurückzuzahlende 
Beträge unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs, zu 
erstatten.

Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, so 
hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurück-
zugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben sind.

Haben Sie Ihr Widerrufsrecht hinsichtlich des Versicherungsvertrages 
wirksam ausgeübt, so sind Sie auch an einen mit dem Versicherungsver-
trag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammen-
hängender Vertrag liegt vor, wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen Ver-
trag aufweist und eine Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten 
auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen dem Dritten und dem Ver-
sicherer betrifft. Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt 
werden.

Besondere Hinweise

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch sowohl von Ihnen als auch vom Versicherer vollständig erfüllt ist, 
bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Abschnitt 2

Auflistung der für den Fristbeginn
erforderlichen weiteren Informationen

Hinsichtlich der in Abschnitt 1 Satz 2 genannten weiteren Informationen 
werden die Informationspflichten im Folgenden im Einzelnen aufgeführt:

Informationspflichten bei allen Versicherungszweigen

Der Versicherer hat Ihnen folgende Informationen zur Verfügung zu stellen:

1. Die Identität des Versicherers und der etwaigen Niederlassung, über die
der Vertrag abgeschlossen werden soll; anzugeben ist auch das Han-
delsregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehö-
rige Registernummer;

2. die ladungsfähige Anschrift des Versicherers und jede andere Anschrift,
die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer und Ihnen
maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder
-gruppen auch den Namen eines Vertretungsberechtigten; soweit die
Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließ-
lich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die
Informationen einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

3. die Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers;

4. die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung, insbesondere
Angaben über Art, Umfang und Fälligkeit der Leistung des Versicherers;

5. den Gesamtpreis der Versicherung einschließlich aller Steuern und
sonstigen Preisbestandteile, wobei die Prämien einzeln auszuweisen
sind, wenn das Versicherungsverhältnis mehrere selbständige Versiche-
rungsverträge umfassen soll, oder, wenn ein genauer Preis nicht ange-
geben werden kann, Angaben zu den Grundlagen seiner Berechnung, die 
Ihnen eine Überprüfung des Preises ermöglichen;

6. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbesondere 
zur Zahlungsweise der Prämien;

7. Angaben darüber, wie der Vertrag zustande kommt, insbesondere über 
den Beginn der Versicherung und des Versicherungsschutzes sowie die 
Dauer der Frist, während der der Antragsteller an den Antrag gebunden 
sein soll;

8. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Be-
dingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Namen und An-
schrift derjenigen Person, gegenüber der der Widerruf zu erklären ist, 
und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen über 
den Betrag, den Sie im Falle des Widerrufs gegebenenfalls zu zahlen 
haben; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestim-
mungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen er-
folgt, bedürfen die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich 
gestalteten Form;

9. a) Angaben zur Laufzeit des Vertrages;
b)  Angaben zur Mindestlaufzeit des Vertrages;

10.  Angaben zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu den vertrag-
lichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen; 
soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen 
einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, be-
dürfen die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich gestalte-
ten Form;

11.  die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Versiche-
rer der Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Versi-
cherungsvertrags zugrunde legt;

12.  das auf den Vertrag anwendbare Recht, eine Vertragsklausel über das 
auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht;

13.  die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in diesem Ab-
schnitt genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die 
Sprachen, in denen sich der Versicherer verpflichtet, mit Ihrer Zustim-
mung die Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrags zu füh-
ren;

14.  einen möglichen Zugang für Sie zu einem außergerichtlichen Be-
schwerde- und Rechtsbehelfsverfahren und gegebenenfalls die Voraus-
setzungen für diesen Zugang; dabei ist ausdrücklich darauf hinzuwei-
sen, dass die Möglichkeit für Sie, den Rechtsweg zu beschreiten, hiervon 
unberührt bleibt;

15.  Name und Anschrift der zuständigen Aufsichtsbehörde sowie die Mög-
lichkeit einer Beschwerde bei dieser Aufsichtsbehörde.

Stand: 23.06.2023


